


Vorschlag für einen deutschen Text zur gleichen Melodie:

Wind so kalt und Nacht so dunkel  – Freunde, kommt herein!

Kommt, wir können vieles* teilen. Niemand soll heut einsam sein!

*Weitere Strophen können erfunden werden, wenn statt „vieles“ Dinge genannt werden, die sich gut mitei-

nander teilen lassen, z.B. Brote, Kuchen, Wasser, Früchte…
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Blobel, Brigitte:
Papas Mantel, Teil 2

(S. 205 - 213)

Tag 7 

(Teil 2 beginnt auf S. 205 oben mit: „Die schönen Braten!“)

Inhalt:

Iljas Mutter hat eine fantastische Idee! Sie packt das vorbereitete Gebäck zusammen und geht damit von 

Tür zu Tür. Im Treppenhaus gibt es das vielleicht ungewöhnlichste Weihnachtsfest, das alle jemals erlebt 

haben. Wie gut, dass Iljas Mutter genau im richtigen Moment zur Balalaika greift!

Mach mit – so geht’s: 

Nach dem 2. Teil der Geschichte:

Wir singen gemeinsam ein russisches Wiegenlied.. 

(Das Lied findest du auf der nächsten Seite.)

Wenn die Geschichte am Vortag schon beendet wurde: 

Das neu erlernte Lied wird wiederholt – und wer kennt vielleicht ein russisches Backrezept?
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Neudert, Cornelia:  
Im Haus Nummer dreizehn 

(S. 167 - 177)

Tag 8 

Inhalt:

Ziemlich trostlos ist das Leben bei Elisa zu Hause – da zieht sie es vor, zu Weihnachten in der Nachbarschaft 

etwas Gesellschaft zu suchen statt allein in ihrem Zimmer zu hocken. Was Elisa nicht weiß: Die alte Frau, bei 

der sie bald darauf vor der Tür steht, ist eine Hexe mit seltsamen Hausgenossen. Das könnte gruselig enden 

– aber der Abend wird für alle erstaunlich gemütlich!

Mach mit - so geht’s: 

Weihnachtsgeschenke in fremde Manteltaschen zaubern? Wie könnte das gehen?

Erfindet witzige Zaubersprüche, die zur Geschichte passen! 
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Moegle, Waltraud:
Vorsicht, Glatteis, Teil 1 

(S. 55 - 61)

Tag 9

(Teil 1 endet auf S. 61 mit „Weihnachten hatte begonnen“)

Inhalt:

Warum sich in diesem Jahr Vater und die Jungs um die ganzen Weihnachtsvorbereitungen kümmern? Das 

ist eine lange Geschichte, die mit einer Überraschungsreise im Wohnmobil beginnt…

Mach mit - so geht’s: 

Nach Teil 1:

Weihnachten im Wohnmobil – an was muss man da alles denken?

Dazu passt ein Kofferpack-Spiel für das XXL-Gepäck!

Einer beginnt und sagt:

„Ich packe in meinen Camper eine Wolldecke.“

Die nächste ergänzt: „Ich packe in meinen Camper eine Wolldecke und einen Kochtopf….“

Der nächste schließt sich an: „Ich packe in meinen Camper eine Wolldecke, Kochtopf und Schokolade….“

Das Spiel geht so lange weiter, bis der Camper voll ist – oder sich niemand mehr all die vielen Dinge merken 

kann!

Wenn die Geschichte komplett gelesen wird: 

Wir kümmern uns um Weihnachten von A bis Z – was gehört dabei alles zur Vorbereitung?

Finde Wörter von A bis Z, die dabei von Bedeutung sein können: z.B. Adventskalender, Backofen, Christ- 

stollen...
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Moegle, Waltraud:
Vorsicht, Glatteis, Teil 2 

(S. 61 - 70)

Tag 10

(Teil 2 beginnt auf S. 61 oben mit: „Wenn man aus einer Höhe von…“) 

Inhalt:

Weihnachten in einem eiskalten Fahrzeug im Schneegestöber – wer wünscht sich sowas schon? Keine 

Frage – für die beiden Jungs ist das ein Abenteuer. 

Mach mit - so geht’s:

Nach Teil 2: 

Wir kümmern uns um Weihnachten von A bis Z – was gehört dabei alles zur Vorbereitung?

Finde Wörter von A bis Z, die dabei von Bedeutung sein können: 

z.B. Adventskalender, Backofen, Christstollen…

Wenn die Geschichte am Vortag schon beendet wurde:

Wer kann aus der Wörtersammlung von A bis Z kleine Weihnachtsverse dichten?

z.B. so: 

Was mach ich mit dem Christstollen,

wenn alle nur noch Kekse wollen?
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Schlüter, Andreas: 
Gans(z) knapp! Teil 1 

(140 - 145)

Tag 11 

(Teil 1 endet auf S. 145 mit „…Ich muss weg. Aber wohin? Und wie, ohne dass sie mich sehen?“)

Inhalt:

Perspektivwechsel – jetzt spricht die Gans und die Lesenden erleben, wie sie sich vor Weihnachten zu ver-

stecken versucht, um dem befürchteten Bratentopf zu entkommen.

Mach mit - So geht‘s:  

Nach Teil 1:

Was könnte die Gans tun, um Weihnachten nicht auf dem Esstisch zu landen? Gefragt ist ein Rettungsplan!

Wenn die Geschichte komplett gelesen wird: 

Wir lernen ein Weihnachtsgänse-Lied, bei dem die Gänse alle Namen haben! 

Zur Melodie von „Alle meine Entchen“ lässt sich singen:

„Alle meine Gänse laufen frei umher, laufen frei umher: 

Lotte und Agathe* freuen sich so sehr!

*Wer denkt sich weitere Gänsenamen aus und kann das Lied damit weitersingen?
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Schlüter, Andreas: 
Gans(z) knapp! Teil 2  

(145 - 150)

Tag 12

(Teil 2 beginnt auf S. 61 oben mit: „Ich weiß, ich habe eine Idee…“)

Inhalt:

Die Gans versucht sich aufs Wasser zu retten. Aber auch dort scheint sie vor den Menschen nicht sicher zu 

sein. Sie sieht ihr Ende schon kommen – da nimmt die Geschichte eine überraschende Wende und die Gans 

kann dem Weihnachtsfest entspannt entgegensehen.

Mach mit - so geht’s:

Nach Teil 2:

Wir lernen ein Weihnachtsgänse-Lied, bei dem die Gänse alle Namen haben! 

Zur Melodie von „Alle meine Entchen“ lässt sich singen:

„Alle meine Gänse laufen frei umher, laufen frei umher: 

Lotte und Agathe* freuen sich so sehr!

*Wer denkt sich weitere Gänsenamen aus und kann das Lied damit weitersingen?

Wenn die Geschichten am Vortag schon beendet wurde: 

Das Weihnachtsgänse-Lied wird wiederholt – und zum Ende gibt es noch eine neue Schluss-Strophe:

„Alle meine Gänse gehen jetzt zur Ruh, gehen jetzt zur Ruh: 

Lotte ist ganz müde, macht die Augen zu.“

Wer ist noch müde?
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Mai, Manfred: 
O du fröhliche! Teil 1 

(S. 78 - 82)

Tag 13 

Inhalt:

Alle Jahre wieder – Vater Altenburg will einen besonders preiswerten Weihnachtsbaum ergattern, aber das 

geht diesmal gründlich schief.

Mach mit - so geht’s:

Nach Teil 1: 

Warum ist für viele Menschen der Weihnachtsbaum so wichtig? Wie kann man mehr über den Weihnachts-

baum erfahren? Kennt ihr ein Lied, das vom Weihnachtsbaum erzählt?

Wenn die Geschichte komplett gelesen wird:

Weihnachten mal ganz anders – ohne Weihnachtsbaum, Handy, Fotos, vielleicht ganz ohne Geschenke. Was 

würde sich dadurch alles ändern?

Erzähl doch mal!
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Mai, Manfred: 
O du fröhliche! Teil 2 

(S. 83 - 87)

Tag 14

Mach mit - so geht’s:

Nach Teil 2:

Weihnachten mal ganz anders – ohne Weihnachtsbaum, Handy, Fotos, vielleicht ganz ohne Geschenke. Was 

würde sich dadurch alles ändern?

Erzähl doch mal!

Wenn die Geschichte am Vortag schon beendet wurde:

Es gibt Tätigkeiten, die für viele Menschen einfach vor Weihnachten dazu gehören: 

Baum schmücken, Geschenke einpacken, Plätzchen in den Ofen schieben…

alles das ist mit typischen Bewegungen verbunden.

Mach einfach mal ein Ratespiel daraus!

Wer kann allein an den typischen Bewegungen erkennen, welche Weihnachts-Vorbereitung da gerade ge-

meint ist?

Ihr könnt die Bewegungen auch mit einem Handy-Foto festhalten und andere dann zum Bild raten lassen, 

welche Tätigkeit da gerade gezeigt wird. 

Wird das Raten dadurch leichter oder schwieriger?
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